
Wir freuen uns über eure Fragen, Anregungen und Wünsche, damit wir wissen was euch bewegt und WIR 

uns für EUCH einsetzen können! 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

im Newsletter vom März 2023 habe ich euch mitgeteilt, dass die Sanierung der nicht 
gesetzeskonformen Verwendung des Teilers 43 für den unregelmäßigen Unterricht 
(Fachschule für Berufstätige und Freifächer) von der Bildungsdirektion immer noch 
verweigert wird. Ich habe euch auch informiert, dass wir gesetzlich die Möglichkeit 
haben, den entstandenen finanziellen Schaden drei Jahre rückwirkend einzufordern.  

„Wenn du müde wirst, lerne auszuruhen, nicht aufzugeben.“ Banksy 

Nach mehr als zwei Jahren insistieren, Fakten liefern, unzählige Telefonate 

führen, einen Ordner voll Mails schreiben, den Direktor informieren, Rücksprachen 

mit den Kolleg*innen im DA und ZA halten, Expertise meiner Kolleg*innen in der 

Bundesleitung und der GÖD-Zentrale einholen, … kann ich euch die erfreuliche 

Mitteilung machen, dass es mir schlussendlich gelungen ist, den zuständigen 

Juristen und die zuständige Sachbearbeiterin bei der Bildungsdirektion von meiner 

Sichtweise zu überzeugen.  

Alle Lehrer*innen, welche in den letzten drei Jahren Berufstätige bzw. 

Freifächer unterrichtet haben, werden neu aufgerollt und erhalten noch vor 

Ende des Schuljahres eine Nachzahlung. 

Am 14.05.2024 wurde bei einer Pressekonferenz bekannt gegeben, dass für 

Landeslehrer*innen ab Schuljahr 24/25 das Jobticket erhältlich ist. Auch ich 

bin mit diesem Anliegen vor mehr als einem Jahr das erste Mal an Herrn 

Zadra und Frau Schöbi-Fink herangetreten. 

           Monika 
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Wie in der Dienstbesprechung am 29.04.2024 bereits berichtet 

findet im November 2024 die österreichweite 

Personalvertretungswahl statt. Die Lehrer*innen der 

Fachschule können ihre Personalvertreter*innen im DA 

(Dienststellenausschuss) und ZA (Zentralausschuss) wählen. 

Diese Wahl ist laut PVG (Personalvertretungsgesetz) als 

Listenwahl durchzuführen. Ihr könnt dort also nur noch über den 

gesamten Wahlvorschlag der Wählergruppe abstimmen. 

Auch die Lehrer*innen der HLA könnten im Herbst einen DA 

wählen. 
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Eure derzeitigen Personalvertreter*innen im DA und ZA haben sich 

einstimmig für die Durchführung einer Vorwahl im Juni 2024 

entschieden. Ihr könnt am Dienstag den 04. Juni vor der 

Notenkonferenz eure ausgefüllten und gefalteten Stimmzettel in 

eine dafür vorgesehene Wahlurne einwerfen. Wer an diesem Tag 

nicht anwesend ist, kann innerhalb Freitag 07. Juni die Stimmzettel 

in der Buchhaltung einwerfen. 

In beiden Fällen bitten wir euch, die Abgabe der Stimme auf 

einer Liste mit eurer Unterschrift zu bestätigen.  

Die Stimmzettel legen wir euch mit diesem Newsletter in das 

Postfach. 

Bei dieser Vorwahl könnt ihr die auf den Listen befindlichen 

Personen reihen. 

Der DA, der eure Interessen an der Dienststelle vertritt, besteht bei 

uns in Zukunft aus vier Personen und entsprechend vielen 

Personen im Ersatz. 

Der ZA, der eure Interessen gegenüber dem Land Vorarlberg/der 

Bildungsdirektion Vorarlberg vertritt, besteht ebenfalls aus vier 

Personen + Ersatz. 

Auf den Vorwahl-Stimmzetteln sind die Namen der Kolleg*innen 

alphabetisch geordnet. In der Spalte Reihung könnt ihr die Ziffer 1 

für die 1. Stelle, Ziffer 2 für die 2. Stelle usw. eintragen. 

Bitte beachtet, dass für den DA und den ZA jeweils eigene 

Stimmzettel auszufüllen sind, aber beide gefaltet in die gleiche 

Wahlurne eingeworfen werden! 

Lehrer*innen mit aufrechtem Dienstverhältnis, welche derzeit nicht 

an der Schule sind, werden die Stimmzettel und ein Wahlkuvert 

zugeschickt. Die Stimmzettel können persönlich, an den oben 

genannten Terminen in die Wahlurne eingeworfen werden oder per 

Post an die Schule geschickt werden. Dafür werden die Stimmzettel 

ausgefüllt, in das mitgeschickte Wahlkuvert geben und in einem 

bereits vorfrankierten und adressierten Überkuvert an die Schule 

zurückgeschickt (Poststempel 04. Juni 2024). 

Thomas Mair und Markus Casagrande organisieren die Auswertung 

der Vorwahl. Diese findet im Zuge einer öffentlichen Sitzung statt, 

deren Termin noch bekannt gegeben wird. Alle per Post 

eingelangten Überkuverts und Wahlkuverts werden geöffnet, die 

gefalteten Stimmzettel entnommen und in die Wahlurne 

eingeworfen. Danach werden alle Stimmzettel aus der Wahlurne 

geholt, sortiert und ausgewertet. Die Stimmzettel werden archiviert. 

Zur Ermittlung der Vorwahlergebnisse (Wahlpunkte) werden die 

gestürzten Reihungsziffern (maximal 8) verwendet. Ziffer 1 für die 1. 

Stelle erhält daher 8 Punkte, Ziffer 2 für die 2. Stelle 7 Punkte usw. 

 

 


